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GEMEINDE LEITZERSDORF 
 Bezirk Korneuburg N.Ö. 
Johannesplatz 1           2003 Leitzersdorf 
Tel.: 02266/63455-0                                                                    Fax: 02266/63455-25     
 email: gem.leitzersdorf@leitzersdorf.at                         Homepage: www.leitzersdorf.at 

 

 
VERHANDLUNGSSCHRIFT 

über die SITZUNG des 

GEMEINDERATES 
 
am 11.7.2008    im Gemeindeamt Leitzersdorf 
Beginn: 20.00 Uhr   Ende: 21.26 Uhr 
 
Die Einladung erfolgte mit Kurrende vom 3.7.2008.  
 

Anwesend:  Bgm. Ing. Günter Glasl   Vizebgm. Thomas Celig 
  GGR Ing. Friedrich Grundschober GGR Ingrid Hofmann  
   GGR Christine Huber (ab 20.01 Uhr) GGR Franz Stöckelmaier  
  GGR  Ing. Robert Trummer  GR Johannes Böck  
  GR Gerhard Fischer     GR Mag. Robert Grund  
  GR Maria Ipsa     GR Franz Kozlik  
  GR Friedrich Küpper-Gratzl  GR Gerhard Ratsch   
 GR Josef Schabel    GR Alexandra Schöber   
 GR Hermann Valisik    GR Robert Weiskirchner (ab 20.07 Uhr) 

                
  

      
Anwesend waren außerdem: VB Christian Lachmann, Schriftführer 
              
 
 
Entschuldigt abwesend waren: GR Franz Beidl 
         
       
Nicht entschuldigt abwesend waren: --- 
       
 
Vorsitzender: Bgm. Ing. Günter Glasl 
 
 
Die Sitzung war öffentlich, die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Genehmigung bzw. Abänderung des Protokolls vom 9.5.2008  
2. Auftragsvergabe - Trockenlegungsarbeiten Kapelle Wollmannsberg  
3. Auftragsvergabe - Ankauf von Leuchten für den Fahrbahnteiler in der KG Wiesen 
4. Auftragsvergabe - Ankauf neuer EDV-Ausstattung für Gemeindeverwaltung 
5. Beschlussfassung über die Kostenbeitragserhöhung für das Österr. Rote Kreuz 
6. Ansuchen um Ankauf des Gemeindebaugrundstückes Nr. 251/1, KG Hatzenbach  
7. Ansuchen um Ankauf einer Teilfläche des Gemeindegrundstückes Nr. 131/3, KG 

Leitzersdorf  
8. Förderung - Ansuchen vom Chor der Jugend Leitzersdorf  
9. Förderung - Ansuchen der TSU Leitzersdorf 
10. Beschlussfassung über die Erhöhung der Kindergartentransportkosten 
11. Beschlussfassung über die Erhöhung der Entschädigung für Aushilfsarbeiten in Schule 

u. Kindergarten 
12. Ausbau des Kindergartendachgeschoßes 

 
Nicht öffentlicher Teil 

 
13. Personalangelegenheiten 

 
Verlauf der Sitzung: 

 
Bgm. Ing. Günter Glasl begrüßt die erschienenen Gemeinderäte und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 1 Genehmigung bzw. Abänderung des Protokolls vom 9.5.2008 
 
Gegen das Sitzungsprotokoll vom 9.5.2008 werden keine Einwendungen erhoben und gilt 
somit als genehmigt. 
 
TOP 2 Auftragsvergabe - Trockenlegungsarbeiten Kapelle Wollmannsberg 
 
Für das Bauvorhaben Mauertrockenlegung der Kapelle in der KG Wollmannsberg liegen  
2 Anbote der Firma Kerasan Mauerwerksanierungs GmbH und ein Anbot der Fa. 
Mauertrockenlegung Klein vor.  
 
Das Anbot der Fa. Mauertrockenlegung Klein in der Höhe von € 8.124,-- inkl. Mwst. wurde 
als das wirtschaftlich und preislich beste Angebot bewertet.  
 
GGR Franz Stöckelmaier stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle den Auftrag über die 
Mauertrockenlegung bei der Kapelle in der KG Wollmannsberg an den Bestbieter die Fa. 
Mauertrockenlegung Klein zum Preis von € 8.124,-- inkl. Mwst. vergeben.  
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
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TOP 3 Auftragsvergabe - Ankauf von Leuchten für den Fahrbahnteiler in der  
             KG Wiesen 
 
Für die Ausleuchtung des neugeschaffenen Fahrbahnteilers an der LH 25 vor der KG Wiesen 
liegen Anbote über Leuchten von der Fa. AE Austria vor.   
Es sollen 2 Stk. Tornado An/Aufsatzleuchten mit hochwertiger Facettenspiegeloptik inkl. 
einem Stahlrohrmast, freie Länge 6,0 Meter, inkl. Zubehör in der Mitte des Fahrbahnteilers 
installiert werden.  
 
Bgm. Ing. Günter Glasl stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den Auftrag über den 
Ankauf von 2 Stk. Tornado An/Aufsatzleuchten inkl. Stahlrohrmast an die Fa. AE Austria 
zum Preis von € 1.341,26 inkl. Mwst. vergeben 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung:  einstimmig 
 
TOP 4 Auftragsvergabe - Ankauf neuer EDV-Ausstattung für Gemeindeverwaltung 
 
In der Gemeindeverwaltung sollen die veralteten PC´s durch neue ersetzt werden. Es wurden 
vergleichbare Anbote der Firmen Gemdat sowie Bürotechnik Heinisch eingeholt.  
Die beiden vorliegenden Anbote enthalten drei neue Arbeitsstationen sowie eine flexible 
Lösung sog. "Mobiles Büro" mit Notebook, verbunden mit einer Dockingstation für den 
vierten Arbeitsplatz. 
 
Bgm. Ing. Günter Glasl stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle den Auftrag über den 
Ankauf der neuen Hard- u. Software inkl. Installation vor Ort an die Fa. Gemdat 
Niederösterreich zum Preis von ca. € 7.918,80 inkl. Mwst. vergeben.  
8 Stunden Arbeitszeit für die Installation vor Ort werden angenommen und sind im Preis 
inkludiert. Die tatsächliche Arbeitszeit wird je nach Aufwand abgerechnet. 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 5 Beschlussfassung über die Kostenbeitragserhöhung für das Österr. Rote Kreuz 
 
Um die Kostensteigerung zu bewältigen wurde in Bezirksstellen-Ausschusssitzungen und 
Gesprächen zw. GVV Vertretern Bgm. Otto Ruthner und Bgm. Helmut Laab sowie dem 
Roten Kreuz Bezirksstelle Ernstbrunn-Korneuburg-Stockerau eine schrittweise Anhebung der 
Pro-Kopf-Quote für die Jahre 2008 bis 2010 beschlossen.  
 
Ausgehend von der Pro-Kopf-Quote von € 2,69 im Jahre 2007 
 
Erhöhung im Jahre 2008 um  € 0,60  auf € 3,29 ohne Indexerhöhung 
"       "    "       2009 "  € 0,30  "    € 3,59 "        " 
"               "    "       2010 "  € 0,31  "    € 3,90 "        " 
 
Ab dem Jahre 2011 gilt eine Indexerhöhung mit der Basis des Jahres 2011 bereits jetzt als 
vereinbart und festgelegt. 
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Desweiteren wird festgehalten, dass bei der Ausschuss-Sitzung im November 2010 eine neue 
Festlegung der Pro-Kopf-Quote erfolgen wird.  
 
Als Basis der jetzt festgelegten Kopfquote dient die Volkszählung 2001 und wird ab dem 
Jahre 2009 entsprechend den statistischen Daten angepasst. 
Diese Vereinbarung betrifft alle Gemeinden des Bezirkes Korneuburg.  
 
Bgm. Ing. Günter Glasl stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der schrittweisen Erhöhung 
der Pro-Kopf-Quote bis zum Jahre 2010 zustimmen.  
Im Jahre 2008 ist eine Zahlung in der Höhe von € 3.612,42 fällig.  
  
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 6 Ansuchen um Ankauf des Gemeindebaugrundstückes Nr. 251/1, KG Hatzenbach 
 
Es liegt ein Ansuchen von Herrn/Frau Erwin u. Dr. Tina Herzog , wohnhaft in 2000 Stockerau, 
Hauptstr. 36/4/7, um Ankauf des Gemeindebaugrundstückes Nr. 251/1, im Ausmaß von  
1.212 m², in der KG Hatzenbach vor. 
Die Vergaberichtlinien zum Erwerb eines Gemeindebaugrundstückes werden durch Herrn 
Erwin Herzog erfüllt. 
Ein entsprechender Kaufvertrag soll von Dr. Werner Schoderböck, öffentlicher Notar, 
ausgestellt werden. 
 
Bgm. Ing. Günter Glasl beantragt, der Gemeinderat wolle dem vorliegenden Ansuchen von 
Herrn/Frau Erwin u. Dr. Tina Herzog um Kauf des Gemeindebaugrundstückes Nr. 251/1,  
KG Hatzenbach, im Ausmaß von 1.212 m² zum Preis von € 69,06 / m² zustimmen. 
 
Aufschließungsabgabe, anteilige Teilungsplankosten, sonstige anfallende Vertragskosten und 
die Kosten der grundbücherlichen Eintragung gehen zu Lasten der Käufer. Das 
Rückkaufsrecht ist für 5 Jahre zum Kaufpreis einzuverleiben, falls kein Wohnhaus errichtet 
wird. Die Genehmigung gem. § 90 (2) NÖ GO ist seitens der NÖ Landesregierung 
einzuholen. 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 7 Ansuchen um Ankauf einer Teilfläche des Gemeindegrundstückes Nr. 131/3,  
             KG Leitzersdorf 
 
Es liegt ein Ansuchen um Ankauf des gemeindeeigenen Grundstückes Nr. 131/3,  
KG Leitzersdorf, von Herrn Johannes Kreuzmann vor. Die Grundstücksfläche beträgt 296 m².  
 
Für die Benützung der Parz.Nr. 131/3 entrichtet Herr Johannes Kreuzmann einen jährlichen 
Anerkennungszins in der Höhe von derzeit € 6,85 im Jahre 2007.  
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In unmittelbarer Nähe des Schuppens befinden sich Sportplatz, Bauhof sowie Volksschule der 
Gemeinde. Ein eventueller Grundbedarf zu einem späteren  Zeitpunkt seitens der Gemeinde 
kann nicht ausgeschlossen werden. 
 
Bgm Ing. Günter Glasl stellt den Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Herrn 
Johannes Kreuzmann nicht entsprechen.  
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 8 Förderung - Ansuchen vom Chor der Jugend Leitzersdorf 
 
Es liegt ein Ansuchen um Förderung des Chores chapeau! Chor der Jugend Leitzersdorf dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. Der Chor plant einen Studienausflug nach Graz zur 
Chorolympiade. Internationale Kinder- u. Jugendchöre werden daran teilnehmen.  
Der Chor ersucht um Unterstützung bei den Reisekosten die sich auf € 560,-- belaufen 
werden. 
 
Bgm. Ing. Günter Glasl stellt den Antrag, der Gemeinderat wolle beschließen, das die 
Gemeinde Leitzersdorf die Teilnahme des Chores der Jugend Leitzersdorf an der 
Chorolympiade mit 50 % der veranschlagten Reisekosten das sind € 280,-- fördern soll. 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 9 Förderung - Ansuchen der TSU Leitzersdorf 
 
Es liegt ein Ansuchen des TSU Leitzersdorf um  Subvention für die getätigten Investitionen 
im Jahr 2007 in Höhe von ca. € 1.800,-- zur Beschlussfassung vor.  
 
Die getätigten Investitionen umfassen: 
 

• Drucksteigerungsanlage mit Frequenzsteuerung zur Bewässerung der Tennisplätze 
• Teilw. Erneuerung der Verrohrungen und Verkabelungen    

 
Vom TSU Leitzersdorf wurden Rechnungen in Höhe von € 1.317,99 inkl. Mwst. vorgelegt. 
Die noch ausständigen Rechnungen in Höhe von ca. € 500,-- inkl. Mwst für 3 Tonnen Sand, 
Installationsmaterial und div. Kleinmaterial werden noch nachgereicht.  
 
Bgm. Ing. Günter Glasl beantragt, der Gemeinderat wolle die vom TSU Leitzersdorf im Jahr 
2007 getätigten Investitionen in Höhe von ca. € 1.800,-- inkl. Mwst. nach Vorlage der noch 
ausständigen Rechnungen mit 50 % subventionieren.  
Das entspricht einer Förderungssumme von € 900,-- 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
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TOP 10 Beschlussfassung über die Erhöhung der Kindergartentransportkosten 
 
Derzeit werden für den Kindergartentransport, gem. GR-Beschluss vom 30.1.2003, täglich 
€ 50,-- an die Firma Moser Transport GmbH bezahlt. 
Die Fa. Moser teilte mit Schreiben vom 12.6.2008 der Gemeinde mit, dass ab September 2008 
wegen der großen Kinderanzahl auch die KG´s Kleinwilfersdorf und Wiesen morgens separat 
angefahren werden müssen. 
Aus diesem Grund und wegen der stark angestiegenen Dieselpreise wird der Fahrpreis per 
1. Sept. 2008 auf € 55,--/Tag erhöht.  
 
Bgm. Ing. Günter Glasl beantragt, der Gemeinderat wolle der Erhöhung des Tagsatzes auf 
Grund der zusätzlichen Busfahrten der Fa. Moser und auf Grund der stark angestiegenen 
Treibstoffpreise auf € 55,-- inkl. Mwst. zustimmen. 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 11 Beschlussfassung über die Erhöhung der Entschädigung für Aushilfsarbeiten 
               in Schule u. Kindergarten  
 
In der GR-Sitzung vom 17.2.1994 wurde die Entschädigung für gelegentliche 
Aushilfsarbeiten mit S 80,-- (= umgerechnet € 5,81) pro Stunde netto festgesetzt.  
Dieser Stundensatz soll per 1.9.2008 angepasst werden. Grundlage des neuen Stundensatzes 
soll der jeweils gültige Ausgangsbetrag der Entlohnungsgruppe 2/Entlohnungsstufe 1 
(entspricht derzeit einem Stundensatz von € 7,67) des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976 sein. 
 
Bgm. Ing. Günter Glasl stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Entschädigung für 
gelegentliche Aushilfsarbeiten mit € 7,67 pro Stunde festsetzen. 
 
Beschluss: angenommen 
Abstimmung: einstimmig 
 
TOP 12 Ausbau des Kindergartendachgeschosses  
 
Durch die Entscheidung im Frühjahr 2008 im Land NÖ die Kindergartenbetreuung im 
erweiterten Rahmen (Betreuung der Kinder ab 2,5 Jahren) zu betrachten, ist die 
Entscheidungsfindung im April und Mai 2008 dahingehend zu treffen gewesen, dass über den 
Entwurf, die Einreichplanung und Vorgespräche eine Ausschreibung der Gewerke zum 
Ausbau des Kindergartendachgeschosses zu einer dritten Kindergartengruppe erst im Juni 
2008 mit Baubeginn Juli 2008 vorzusehen gewesen war.  
 
Bei der Anbotsöffnung zu den verschiedenen Gewerken wurde festgestellt, dass die 
Baukostensummen teilweise 200% über den geschätzten Kosten liegen. 
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Weiter erschwerend und die Projektausführung im Sommer 2008 stoppend wirkt der 
Umstand, dass das Gewerk Zimmermann/Spengler von keinem eingeladenen Bieter 
angeboten wurde. 
 
Es erscheint eine Aufhebung der vorliegenden Ausschreibung sinnvoll und eine neuerliche 
Ausschreibung im Sept. 2008 mit Baubeginn im Jänner 2009 wirtschaftlich zu sein.  
 
Bgm. Ing. Günter Glasl berichtet, dass bereits mit dem Land NÖ Kontakt aufgenommen 
wurde, um eine Lösung für die Betreuung der Kindergartenkinder im September 2008 zu 
finden. Ein Termin für die Genehmigung bzw.  Installierung eines Provisoriums wurde für 
den 18.7.2008, 9 Uhr mit dem Land NÖ vereinbart.  
 
Um 21.17 Uhr schließt Bgm. Ing. Günter Glasl den öffentlichen Teil der 
Gemeinderatssitzung. 
 
 


